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Abend Ausgabe

J Allg deutſcher Studententag
III 4 Eiſenach 15 März

Peber die Frage der konfeſſionellen Verbindungen
hat der Hochſchulentag bis in die Nacht hinein Beratungen ge
pflogen Als Ergebnis derſelben wurde uns in vorgerückter
Sinnde folgende Reſolution vorgelegt

Der Verband der Hochſchulen iſt der Anſicht daß die
Freiheit eines jeden Studierenden weder von den Vebörden
noch von der Sludentenſchaft angetaſtet werden darf Daher
iſt es auch berechtigt daß ſich Studenten zur Pflege von
Sonderbeſtrebungen zuſammenſchließen Der Verband iſt aber
der Anſicht daß die Konfeſſionalität nicht Grund für die Ab
ſon derung auf ſtudentiſcher Grundlage ſein darf Die
Zeit des Siudinms iſt vielmehr außer für die wiſſenſchaftliche
Bildung beſonders auch für die Vildung der Charaktere do
Es iſt eben ein beſonders wertvolles erzieheriſches Moment
der un iversifas litteraruw daß ſie der Jugend Gelegenheit gibt
mit Kommilitonen verſchledenſter Anſchauungen und Kreiſe
zuſammenzukommen und ſo auch die Anſchauungen der Gegner
kennen zu lernen Dieſer Vorteil wird aber ſchwer unter
graben durch die konfeſſionelle Abſonderung im ſtudentiſchen
Leben Sie trägt dadurch weſentlich dazu bei daß die Spal
tung unſeres deutſchen Volkes in zwei feindliche Parteien ver
größert wird und bedeutet eine ernſte nationale Gefahr
Hiergegen muß ſich die deutſche Studentenſchaft um ſo ſchärfer
wenden als gerade das Wohl des Vaterlandes ſein höchſtes
Jdeal iſt Aus all dieſen Gründen kann der Verband deutſcher
Hochſchulen die konfeſſionellen Korporationen als ſtudentiſche
Körperſchaften nicht anerkennen und hält daher ihre Auflöſung
für dringend erwünſcht wie er andrerſeits eine Einigung der
deutſchen Studenten mit Ausſchluß der konfeſſionellen Ver
bindungen erſtrebt

Nach angeſtrengteſter Arbeit ſind die Verhandlungen des Hoch
ſchultags 2 Uhr morgens zu Ende geführt worden Jn folgen
di ſeien die wichtigſten Beſchlüſſe der Tagung noch mit
geteilt

1 Gegenüber den in letzter Zeit mehrfach gemachten
Verſuchen die altüberlieferten Rechte der Siudentenſchaft zu
beſprechen ſieht ſich der V d H veranlaßt die hauptſächlich
umſtrittenen Forderungen an denen die Studentenſchaft jeder
Hochſchule unter allen Umſtänden feſthält einmal zu betonen
Dieſe ſind das Anrecht auf

a Studenten Verſammlungen in allen ſtudentiſchen
und nationalen Fragen

b freier Verkehr der reichsdeutſchen Studentenſchaften
untereinander und Aufrechterhaltung ſtudentiſch freundſchaft
licher Beziehungen zu nicht reichsdeutſchen Univerſitäten
deutſchen Sprachgebletes

e Bildung von Vertretungen der Stndentenſchaft oder
eines Teils derſelben auf Grund ſelbſtändiger Satzungen
2 Auf Grund der eingehenden Berichte die die Vertreter

der deutſchen Hochſchulen über die Tätigkeit des Herrn Geh
Reg Rates Daude als Kommiſſar der Regierung und als
Akademiſcher Beamter erſtattet haben pflichtet der Verbands
tag deutſcher Hochſchulen einſtimmig dem Wunſche der
Charlottenburger Studentenſchaft bei daß Herr Geh Reg
Rat Daude im Jntereſſe eines dauernden Akademiſchen
Friedens die Vertrauensſtellung eines Syndikus an der
dortigen Hochſchule nicht mehr bekleiden möge

3 Der Vertretertag deutſcher Hochſchulen legt Verwahrung
ein gegen die Art des Vorgebens die Herr Miniſterialdirektor
Althoff den Studentenſchaften von Hannover und Charlotten
burg gegenüber angewandt hat Er ſtellt ferner feſt daß ein
bisher unaufgeklärter Widerſpruch darin beſteht daß Herr
Miniſterialdirektor Althoff am 14 Februar d Js in der
Budgetkommiſſion des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes erklärt
hat in Hannover habe man ſich leicht geeinigt der Friede ſei
völlig wiederhergeſtellt obwohl keine einzige Forderung der
Studierenden bewilligt und ihm am Abend vorher von den
Vertretern der Hannoverſchen Sludentenſchaft mehrmals aus
drückiich erklärt worden war daß vom Frieden nicht im
geringſten die Rede ſein könnte

4 Der Verband der Hochſchulen erhebt Einſpruch gegen das
Vorgehen des Rektors der Würzburger Univerſität Herrn
Profeſſor Merkle der eine Vertreterſitzung der Würzburger
Koyporationen zwecks Stellungnahme zu den Eingriffen in die
akademiſche Freiheit unter Androhung von Relegation verboten
hat Der Verbandstag erblickt in dieſem Verbot einen ſchweren
Eingriff in die inneren Angelegenheiten der Stnudentenſchaft
und bedauert aufs tieſſte ein ſolches Verhalten eines Profeſſors
einer deutſchen Univerſität

5 Der Verband deutſcher Hochſchulen richtet an die gebildete
Jugend Deutſchlands die Aufforderung im Jntereſſe der
Erhaltung des konfefſionellen Friedens und
damit der gedeihlichen Fortentwickelung unſeres Vaterlandes
konfeſſionellen Verbindungen durch die er beides
gefährdet erachtet nicht beizutreten Jnsbeſondere wendet ſich
der Verband an diejenigen jungen Leute welche demnächſt
deutſche Hochſchulen beziehen werden Jn dieſem Sinne auf
ihre Söhne zu wirken fordert auch der Verband alle national
denkenden dentſchen Eltern auf

e

Provinzialnachrichten
E Eisleben 14 März Fürſorge für Veſtrafte Vom

evangeliſchen Gefängnisgeiſtlichen Herrn Paſtor Kännecke
war ſür geſtern nachmittag im Gaſthof zur Tanne eine Ver
ſammlung einbernfen welche die Konſtituierung des von der
letzten Kreisſynode bereits beſchloſſenen Fürſorgevereins für
Strafgefangene vornehmen ſollte Vor Vertretern der evange
liſchen Stadt und Landgemeinden des Kirchenkreiſes Eisleben
entwickelte Herr Paſtor Scheffen aus Halle a S als
Geſchäſtsſührer der Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz
Sachſen und das Herzogtum Anhalt die Notwendigkeit und Art
er Fürſorge für Strafentlaſſene Die Schwierigkeiten für den
eſtraften fangen oft eigentlich erſt im Angenblick der Ent

aſſung an ſei es daß das Familienleben während ſeiner Strafe
Außerlich oder innerlich gelitten hat ſei es daß ihn die Trunk
ucht zu nenen Vergehen verleitet oder unfreſwilliger Müßig

gangenener Laſter Anfang wird Jn beſtimmten Fällen nehme
e Centrale der Gefangenenſürſorge in der Provinz d i die
ängnisgeſellſchaft den Ortsverelnen die Arbeit ab beſonders

wo den ſogen gebildeten den jugendlichen und auch bei vielen
Leiblichen Beſtraften Gleichwohl bliebe auch für die örtlichen
S ganiſationen noch viel zu tun vor allem bei den zahlreichen
girefentlaſſenen der Arbeiterbevölkerung Neben der Fürſorge

welnt Familie neben Arbeitsbeſchaffung und neben der Ver
t tung des aus dem Gefängnis überwieſenen Arbeitsgeſchenkes

es hauptſächlich auf die perſönliche Pflege der Ent
w rn an die nur durch Vertreter der Kirchengemeinden
g ham ausgeübt werden könne Darum ſei es erfreulich daß
u d evangeliſchen Gemeindekirchenräte der Ephborie Eisleben
de ieſer wichtigen Arbeit zuſammenſchließen wollten Nach
ſich ein Vortrag wurden die Satzungen des neuen Vereins der
entrzangeliſher Fürſorgeverein für Straf
und aſſene im Kirchenkreiſe Eisleben nennt beraten

n nommen Der Vorſtand beſteht aus fünf Mitgliedern
err Vorſitzenden wurde Herr Kännecke zum Schaßmeiſter
öre Juſtizrat Hochbaum beide aus Eisleben zum Schriſt
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et März Einen tätlichen Angriff aufdie im Volksſchulgebände J tätige Lehrerin Frl Thiele unter
nahm nach der Sang Zta geſtern vormittag 10 Uhr die Ehe
frau des Handarbeiters Karl Holzapfel von hier gerade in dem
Augenblick als die Lehrerin das Schulgebände verlaſſen Hatte
Die Angegriſſene war derart erſchrocken daß ſie völlig wehrlos
war und es erſt des Einſchreitens der Herren Lehrer Leuſchner
und Schmidt bedurfte um ſie ans den Händen der ohne Unter
brechung auf ſie einſchlagenden Frau zu befreien Der Grund
hierzu dürfte in einer Züchtigung des Kindes der Frau Holz
apfel durch die Lehrerin zu ſuchen ſein Strafanzeige gegen
Fran H iſt bereits geſtellt und wird die nicht gering ausfallende
gerichtliche Strafe dieſelbe belehren daß eine derartige Selbſt
hilfe bei uns nicht erlaubt iſt

e Hohenthurm 14 März Neubauten Auf dem
Bahnhofe des naben Ortes Rack witz werden im Laufe dieſes
Theges zwei nene Wohngebände für das Beamtenperfſonal
errichtet

e Petersberg 14 März Freveltat Bubenhände haben
in dem herrlichen Parke des nahen Rittergutes Oſtrau einigen
prachtvollen Koniferen deren Wert pro Stück auf 100 M
geſchätzt wird die Kronen abgebrochen Der Beſitzer des
Parkes Herr Rittmeiſter Baron von Veltheim hat infolgedeſſen
den Beſuch des Schloßgartens bis auf weiteres ſlreng unter
ſagen laſſen Zutritt iſt nur mit beſonderer Erlaubnis des
Rentamtes geſtatlet

Onerfurt 14 März Reiche Schenkungen Die
kürzlich im benachbarten Groß Oſterhauſen im Alter von
92 Jahren verſtorbene verw Johanne Siegel geb
Schillig hat milden Stiftungen und Anſtalten Vermächtniſſe
hinterköſſen ſo dem Eckarishauſe bei Eckartsbergo dem Paul
Gerhardtſtifte in Wittenherg der Landwaiſenanſtalt zu Langen
dorf 3000 u a Die Geſamtſumme dieſer wohltätigen
Stiftungen beziffert ſich auf 56,800 M Der Reſt der 94,000 M
betragenden Hinterlaſſenſchaft fällt an Verwandte

w Löbejün 14 März Einbruch Jn der verfloſſenenNacht wurde im Gebände der Station Nauendorf der Löbejün
Gerlebocker Eiſenbahn ein Einbruch verübt Es fehlt ein eiſerner
Geldkaſten mit 16,50 M bar ferner eine Anzahl Marken im
Werte von etwa 12 M

Herzberg 14 März Vom Spiel in den Lod Auf
recht bedauernswerte Weiſe iſt das 3 jährige Töchterchen des
Hilfsheizers S hier ums Leben gekommen Das Kind hatte
ſich in der Nähe des Zeughauſes beim Spiel verguügt als es
plötzlich unbemerkt in den Mühlgraben ſtürzte Etwa 100 m
entfernte Knaben nahmen die Situation wohl wahr erſchraken
indes derart daß ſie zunächſt keinen Rettungsverſuch wagten
Dann kam zufällig der Tiſchlermeiſter S vorbei der das Kind
ſofort aus dem Waſſer befreite allerdings zu ſpät denn die

a seſteliten ärztlichen Wiederbelebungsverſuche blieben
erfolglos

h Mühlberg a Elbe 14 März Fener Jm nahen Burx
dorf brannte die Scheune der verw Gutsbeſitzer Kühne nieder
Vra dſtiftung liegt zweifellos vor

Kken 14 März Erheblichen Diebſtählen iſt man
in unſerer Stadt auf die Spur gekommen Bei einem Schiffs
cigner in der Philippsburgſtraße wurde nach der Akener Ztg
eine größere Menge von M eais aufgefunden der von Schiffs
la dungen herrühren ſoll Jn der Angelegenheit weilten
während der letzten Tage einige Kriminalbeamte aus Magde
burg in unſerer Stadt Nachbarliche Zänkereien ſollen die Be
hörden auf die Spur gelenkt haben

Sioßfurt 14 März Leichenfund Aus dem Mühlen
graben wurde heute vormittag die Leiche eines 45 50 Jahre
alten bartloſen Mannes gelandet deſſen Perſönlichkeit bisher
nicht feſtgeſtellt werden konnte Die Polizeibehörde hat einen
Aufruf eriaſſen um hierdurch vielleicht eine Rekognoszierung
herbeizuführen

Jlſenburg 14 März Tödlicher Unfall Am Sonn
abend nachmiltag wurde ein zu Befuch hier weilender Herr als
Leiche aus dem Ziegelhüttenteich gezogen Hut und Stock wurden
auf dem Waſſer ſchwimmend gefunden Es iſt wohl anzunehmen
daß hier ein Unglücksfall vorliegt da gegenteilige Gründe nicht
bekannt ſind Jedenfalls hat der Herr von dem ſchmalen Steg
aus in das Waſſer geblickt iſt vom Schwindel befallen worden
und in den Teich geſtürzt

Beuncckenſtein 14 März Die drei Zigeuner Als
völlig mittellos aufgegriffen wurden hier ein 17jähriges Mädchen
mit Namen Fritſche ein angeblich 14iähriges Mädchen Roſalie
Küſter und deren angeblich 10 Jahre alter Bruder Heinrich
Küſter Bei der Vernehmung gaben die drei bedauernswerten
Menſchenkinder ihre Lebensſchickſale zu Protokoll die wie ein
Roman klingen Die drei Perſonen ziehen mit dem Schirmflicker
Fritſche in der Welt umber ſie hauſieren mit Vriefbogen
Knuverts u dgl Nachts kampieren ſie gewöhnlich in offenſtehenden
Ställen unter Schuppen 2c Roſalie und Heinrich Küſter ſind
Kinder eines Topfhändlers Lüſter und ſtammen aus Bayern
Vater und Mutter ſind vor Jahren mit den drei jüngſten Kin
dern mit Pferd und Wagen auf die Reife gefahren eine ältere
Tochter des Mannes iſt nach Angabe der Kinder mit einem
Maurer in Großkeula verheiratet ein älterer Sohn lebt bei
einer Spielergeſellſchaft Als nun Mann und Frau nebſt dieſen
drei jüngſten Kindern in der Nähe von Eisleben ſich auf
hielten ſei bei Schackenthal der Wagen umgefallen und die Frau
darunter zu liegen gekommen Der unglücklichen Frau wurde
die Bruſt eingequetſcht ſo daß der Tod eintrat Dieſer Vorfall
ſpielte ſich am 7 Oktober 1903 ab Nachdem fuhr der Vater mit
den drei Kindern weiter bis das Pferd verendete und der Wagen
verkauft werden mußte Der Vater zog nun mit der Kiepe und
den drei Kindern weiter das jüngſte ein Mädchen namens
Annag war erſt 4 Jahre alt Die beiden anderen Kinder wurden
von ihrem Vater bald verlaſſen ſo daß ſich das Mädchen und
der Knabe einer Zigennertruppe in Oberröblingen zu
geſellten und mit dieſer ein halbes Jahr herumzogen Jnufolge
ſchlechter Behandlung entflohen ſie wieder und kamen in einer
Schirmflickerfamilie in Held rungen unter durch Vermittlung
ihres älteren Bruders der ſich dabei befand Der Bruder
machte ſich aber nach kurzer Zeit aus dem Sktanbe und die
Kinder wiſſen nun nicht wo ſich heute der Bruder oder Vater
mit der jüngſten Schweſter aufhalten Die Kinder müſſen für
den Schirmſlicker Fritſche hauſieren Das Mädchen iſt nur zirka
anderthalb Jahr zur Schule gegangen kaun weder leſen noch
ſchreiben und iſt nicht konfirmiert Der Junge hat bis jetzt noch
keine Schule beſucht Es iſt anzunehmen daß die Kinder in eine
Erziehnngsanſtalt kommen Augenblicklich befinden ſich die Kinder
wie der Nordh Ztg geſchrieben wird hier im Armenhauſe
bis alle Ermittlungen abgeſchloſſen ſind Das Schickſal der un
glücklichen Kinder erregt mit Recht tiefes Bedauern

Halberſtadt 14 März Dr Oehler zum Oberbürger
meiſtervon Krefeld gewählt Wie ſchon kurz gemeldet
iſt in einer heute in Krefeld abgehaltenen geheimen Sitzung der
Stadtverordneten unſer Oberbürgermeiſter Pr Oehler zum
Oberbürgermeiſter der Stadt Krefeld auf die geſetzliche Dauer
von 12 Jahren gewählt worden Sämtliche 31 Stimmen fielen
auf ihn Ueber die Vorgeſchichte der Wahl vermag die Halberſt
Ztg mitzuteilen Als durch die Wahl des bisherigen 1903 ge
wählten Oberbürgermeiſters Dr Hammerſchmidt zum Landes
hanptmann von Weſtfalen die Stelle frei wurde lenkte dieſer das
Augenmerk der Stadtverordneten auf Herrn Dr Oehler den er
vom Herrenhauſe her perſönlich kannte und der ihm in einer
Konferenz einiger Oberbürgermelſter ans dem Rheinlande noch
beſonders empfohlen wurde Der Erfolg der welter eingebolten
Auskünfte war daß ſowohl die Zentrims wie die liberale

I Beiblatt zu Nr 126 der Saale Zeitung Hule Miwoß 15 Rätz 1905
Fraktion der StadtverordnetenVerſammlung ſich auf die Perſon
des Herrn Dr Oehler vereinigte Es wurde nun von Krefeld
aus eine direkte Anfrage an Herrn Dr Oehler gerichtet ob er
bereit ſei den Poſten anzunehnien Es fanden Verhandlungen
ſtatt von beiden Seiten wurden Bedingingen aufgeſtellt und
ſchließlich einigte man ſich dahin daß die Siadlverordneten von
der zuerſt gufgeſtellten Verpflichtung anf 6 Jahre abſfahen und
das bisher 13,000 M betragende Gehalt auf 17,000 M erböhten
Zu der Stelle gehört außerdem eine neueingerichteie Dienſt
wohnung mit freier Heizung und Beleuchiung Die Aufgaben die den
neuen Oberbürgermeiſter in Krefeld erwarken ſind nicht gering
Veider Bedeutung die die Seiden und Sammetinduſtrie für die
Stadt hat gibt es viel in ſozialer Hinſicht zu kun Dann baut die Stadt
einen neuen Rheinhafen der Millionen koſten in den Verkehrs
verhältniſſen aber einen völligen Upſchwung heibeiſühren wird
Die Stadt Halberſtadt wird Herrn Hr ler nur
ungern von hier ſcheiden ſehen hat er doch in den 5 Jahren
ſeiner hieſigen Wirkſamkeit überaus viel zum Wohl der Stadt
geleiſtet Von dem was während ſeiner Amtstätigkeit hier neu
geſchaffen wurde ſei nur erwähnt der Ankauf und die Um
wandlung der Pferdebahn in eine elektriſche ihr weiterer Aus
bau in der Stadt und nach der Klus der Bau eines ſtädtiſchen
Eleltrizitätswerls die Anlage der Königſtraße der Ankauf des
Ritterguts Spiegelsberge Aufforſtung der Oedländereien An
legung neuer Wege dort und in den Thekenbergen Neubau des
Siechenhofhoſpitals und der Jnfanteriekaſerne Ankauf der
Spiegelſchen Kurke und Errichtung eines ſtädtiſchen Muſeums
Anlage von Promenaden an der Gleimſtraße Neubau des
Stadtiheaters Ausban des Domprobſteigebändes und die Aus
malung des neuen Stadlverordnetenſagales auf Koſten des
Staats Ein nicht zu untkerſchätzendes Verdienſt des Herrn
Dr Oehler iſt daß trotz aller erheblichen Aufwendungen der
Steuerſotz nicht höher geworden iſt als er ihn bei ſeinem Amts
antritt übernahm er beträgt immer noch 180 Proz Zuzugeben
iſt daß zu manchen der erwähnten Banten uſw die Anregung
oder Vorbereitung ſchon früher erfolgt iſt das mindert ſeine
Verdienſte aber nicht im mindeſten denn er hinterlätt feinem
Nachfolger auch eine ganze Reihe Pläne die er kereits wohl
vorbereitet hat wir erinnern nur an den Umban der Rauls
kirche zur Garniſonkirche den Bismarckturm zu denen noch
manche andere kommen werden von denen in der Oeffentlichkeit
noch wenig oder nichts bekannt iſt Dr Oehler wurde am
13 April 1860 zu Schildan bei Torgau geboren beſuchte das
Stiftsgymnaſium zu Merſeburg ſtudierte in Halle Jura und
beſtand die beiden juriſtiſchen Prüfungen und ſeinen Dr juris
mit vorzüglich und gut Er war dann als Aſſeſſor und
Hilfsrichter in Weh Rudolſtadt und Magdeburg tätig
und wurde 1891 in Magdeburg zum beſoldeten Stadtrat ge
wählt Am 24 Oktober 1899 erfolgte ſeine Wahl zum Erſten
Bürgermeiſter von Halberſtadt dies Amt trat er am 2 Januar
1900 an Jm Auguſt 1903 wurde ihm der Titel Ober
bürgermeiſter verliehen ſeit März 1900 iſt er Mitglied des
Herrenhauſes

Jena 14 März Ernennung Zum Oberſtaats
anwalt beim Gemeinſchaftlichen Thür Oberlandesgericht hier
als Nachfolger des mit dem 1 Mai in den Rnuheſtand tretenden
Geh Ober Juſtizrat Dr Lommer iſt der Geb Juſtizrat
Dr Trautvetter z Z vortragender Rat im Departement
der Juſtiz zu Weimar ernannt worden

Eisfeld 14 März Ertrunken Der 7jährige Sohn
des Einwohners Sommer fiel in den mit Waſſer gefüllten
Keller und ertrank

Weida 14 März Großfeuer Ju Göttendorf brach
in vergangener Nacht 12 Uhr in der mechaniſchen Wollweberei
von Albert Hempel Großfener aus durch das die ganze
Fabrik eingeäſchert wurde 100 Arbeiter ſind dadurch be
ſchäftigungslos geworden Auch die Vücher ſind mitverbrannt
Die Entſtehungséurſache des Feuers iſt unbekannt

Vraunſchweig 14 März Des verſuchten Mordes
geſtändig Der Arbeiter Franz Keune und deſſen Ehefrau
von hier wurden wie mitgeteilt vor einiger Zeit in Unter
ſuchungshaft genommen unter dem Verdacht ihr I jähriges
Kind derart mißhandelt zu haben daß das Kind ſtarb
Später wurde die Unterſuchung auch noch auf Mordverſuch
ausgedehnt da eine Verwandte des Ehepagres angezeigt hatte
dieſes habe vor etwa einem Jahre bereits den Verſuch gemacht
das Kind im Betlte zu erſticken Nach anfänglichem Leugnen
hat der Ehemann Keune wie die Braunſchw Landesztg er
fährt nunmehr ein Geſtändnis abgelegt Kenne hat angegeben
das vorehelich geborene Kind ſei ihm im Wege geweſen und er
habe es daher gern beiſeite ſchaffen wollen An einem Sonntage
habe das Kind bei ſchwüler Sommerhitze in einem dumpfen
Zimmer im Bette gelegen und er habe damals den Plan gefaßt
das Kind im Bette erſticken zu laſſen Zu dieſem Zwecke habe
er zunächſt das Kopfkiſſen zur Hälfte über das Kind herüber
gezogen und darüber dann das Deckbett ſo feſtgeſtopft daß
das damals etwa Jahr alte Kind ſich nicht zu befreien
vermochte Dann habe er ſich in dem Zimmer auf einem Stubl
niedergeſetzt und ſeine Frau damals noch ſeine Branut habe das
gleiche getan Als bald darauf von der Treppe Schritte er
tönt ſeien hätten ſie ſich ſchlafend geſtellt und ſeien dann beim
Eintreten einer Verwandten ſcheinbar erſchreckt aufgeſprungen
Da kein Stuhl mehr vorhanden geweſen ſei ſo habe die Ver
wandte ſich auf den BVettrand geſetzt und dabei das Röcheln und
Sköhnen des Kindes wahrgenommen das beim Hervorholen aus
ſeiner martervollen Lage im ganzen Geſichte bereits blan ver
färbt geweſen ſei und aus der Naſe geblutet habe An die
friſche Luft gebracht habe das Kind ſich dann langſam wieder
erholt Kenne hat bei dieſer Sachdarſtellung ausdrücklich aner
kannt daß er wohlüberlegt und mit der feſten Abſicht gehandelt
babe das Kind zu töten Anf Grund dieſes Geſtändniſſes iſt die
Vorunterſuchung wegen verſuchten Mordes gegen den Ehemann
Keune eingeleitet worden

Bad Grnund 14 März Ertrunken Jm Ernſt Auguſt
Stollen der Grube Hilfe Gottes der wegen des hohen Waſſer
ſtondes mit Booten befahren werden muß iſt der Häuer Ludwig
Knorr ertrunken Er hinterläßt eine Frau und vier Kinder

Leipzig 15 März Zur Eröffnung der Kochkunſt
Ausſtellung wird König Friedrich Augnſt am 18 März
um 10 Uhr 55 Min vormiltags auf dem hleſigen Dreddener
Bahnhofe eintreffen Nach Eröffnung der Ausſtellung wird der
König ein ihm vom Komitee gegebenes Frühſtück im Reſtaurant
des Kriſtall Palaſtes einnehmen und um 2 Uhr 10 Min wieder
nach Dresden zurückfahren

Meerane 14 März Eine Abordnung unſerer
ſtädtiſchen Kollegien unter Führung des Herrn Vürger
meiſters Wirthgen wurde im Dresdener Reſidenzſchloß vom
König in Andienz empfangen Der Monarch erkundigte ſich
nach den hieſigen Verhältniſſen und namentlich nach denen
unſerer Jnduſtrie Die Einladung zum Beſuch unſerer Stadt
nahm der König an und ſagte ſeinen Beſuch für Ende Auguſt
dieſes Jahres zu

n

F z die Zierde einer jeden Franeisse Auge erzielt man durch Gebrauch des
nicht ſettendenin Tubennun kyrrholinglyeerirz
Die Anusknuftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr ver

bündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunſtei The Brad
dtreet Company eine große bewährte Organiſalion für
kauſmänniſche Erkündignugen Bureaus ſür Provinz Sachſen

gadeburg Breitewegund Herzogtum Anbhalt
e



Abgang der Giſenbahnjüge
23 B 60 B 15 V 8 3 47 Bo D 17 10 l0 B P 253 bls Corbetha

10 09 8 9 e nach Sinittgart 10 17 V 11 35 W 8 412 34 D 2 näch Mänchen 16 N 10 N 00 N
8 j O 48 N 67 N 8 3 O 10 i 8 362 b ahrt bis Corbeiha 10 3h b D 2 O nach Slinllgart
und Malland 10 51 b 8 3 über Jena nach München
11 10 Ab bis Merſeburg 11 44 Ab D 2 11 69 R bis
Erfurt

Berlin 27 V D 2 65 V 29 W 8 3 66 VP 2 G 03 B 858 V 8 3 O 11 0b V 05 N45 N D 2 12 R 8 3 42 R D 2 38 NB 3 45 N 17 Rb 8 3 O 02 Rb D 2 00 Rbbis Wiltenderg 12 22 b

Leipzig 257 V 43 V 40 B 232 B 86 B8 1 n G 69 30 V S 3 o V h V 1032 B 8 3
10 44 v 12 45 R 40 N 29 N 8 3 323 v5 v S 3 9 5 45 N 8 3 G 30 05 Ab 36 Abz 2 e 91 b 10 40 b l G 10 64 Ab4 17 t
Magdeburg 65 V

19 57 V 9 3 G 42 45 ,44 N 8 3b 07 b 8 3 G 64 b 10 47 b 8e IIIIIIBGlélcden Nordhauſen Kaſſel 30 V 57 B fahrt dis
Sangerhauſen 00 B 11 00 W 8 3 G 12 20 N bie U

55 V 33 V S 3 10 05 B1
l

Ankunft der Giſenbahnzüäge
Töhringen 21 D 2 36 V nur Werlt v Wierſeburg
02 B S 3 omm von Saalſeld 26 V 8 8 von Wüvchen

Aber Jena 40 V von Erfurt 60 V D 2 o von Sintigart
u Dalland 54 B 8 5 O h1 V 10 51 B von geb12 15 N 3 von Corbetha 04 N 22 8 I

19 N 38 N H 2 von München Kber Jeng 15 N
8 3 O 68 15 b S 3 v Sinilgari 34 b 48 n

2 27 Ab S 3 von Naumburg 10 40 Ab vonZel 11 55 Ab
IEI B 37 B vonWitlenberg 46 B

10 00 V b 2 10 35 W 8 3 11 27 B S 3 12 30D 2 05 8 3 00 M 40 N 8 3 6 50 MD 2 29 N 30 b 8 3 O 04 b 10 29 bD 2 G 10 47 Ab S 4 11 31 d 11 40 b D 2
Lelpzig 431 B 20 B 30 B 8 3 49 B39 V 8 3 43 B 9h3 B 10 40 B 10 53 V 8 3 O

03 v 38 v 8 3 0 37 B 432 N 42 N S 150 N 63 N verkehri nur Werllags 0b 8 I
m b 46 b 10 24 R 10 45 b 9 I O

a r 46 B 27 B omm von Köthen 36 B3 O 8 27 B 8 3 9 V 48 V 10 289 B 8 3 G 06 R
27 N 8 3 21 V 42 8 8 W 00 b33 Ab B 3 921 d 10 20 Ab B u 6

Nordhauſen Kaſſel Gle leben 45 B 7
H

0

47 V 1 Werkiags von Oberröblingen 5 V
I

t

icden 15 8 3 10 N 3564 27 e 00 41 R 2P 31 No Hährt die Sangerhanfen 10 40 Kb 8 3 G
11 45 vt bis viordhanſen

küſcherdleden Pildreheln Löhne 147 V
00 B 11 32 V 41 N 8 3 o 1412 N S 3 10 48 b ab Failber ſtadt Schnellzug
Evpran Guben 45 B S e 656 B 11 49 V R 00 m

8 3 G 3 10 M 15 R 11 00 b S 3 11 45 b
fährt bis Torgau

Hottſtcdit 4 25 V bis Cöllme nur Werktags 47 R 10 90 B
1 10 N bie Cöllmel N 00 bis Dölau verkehrtnur im Oltober und März tägtich oußerdem im Februar Sonulags
30 N bis Schwillersdorf nur Werktags 30 i bis Völanſ

30 0 Ab bis Cöllme mir Werklags 12 00
bis Schwittersdorf unr Sonnkags Außer vorſtehenden fahren im
Oklober Februar und Wärz an Sonn und Fefttagen nach Dölan noch
loigende Züge 8 00 00 00 N 00 vi 10 40 N

57 V S 3
i 16 N

Eoran GSüben

von BDreslan Wlenſ

Beltſledt

2hb t

26

22

65 N 19 30 25 i32 b 04 b S I G 10 37 b 00 Ab
vöhne Hlbesheln TFſchersleden 5 V von Cönnern verkehrt

nur Werklags 10 V von Halberſtadt 10 10 10 26 V
8 3 12 89 N 57 N 42 B 3 G 18 b10 43 Ab 8 3 un 11 38 b

43 V S 3 29 w kommt von Tor an10 16 B 12 27 N 8 1 G Auſchluß von HYreslan wienf

31 45 b 10 08 Nö 10 26 n 1 h Nuſchlu

39 V von Csllme unr Werklags 0 B
10 V Weirklags ab Flenſtedt Sonn und Feſtlags ab Dölan

250 B von Cöllme 50 N von Dölan verke rt nur
im Oktober und e täglich außerdem im Febrvar Sonntags

20 v
Schwitlered rf rerkehrt nur Sonntags Außer verſlehenden ver
kehren im Oktober Hebrnar und Merz an Sonn n FFeſttagen von Dölan

noch folgende Züge 45 560 20 11 30 Ab

von CLölan v h d 02 von

Dle mit S bezeichneten Schunellzüge ſind zur Vefördernug unverpackter eliſihlger Fahrräder frelgegeben

Fremdenliſte
Hotel zur Stadt Hamburg Rittmeiſter Bernh Nette

mit Frau aus Beeſenſtedt Rittergutsbeſitzer E Nette aus Mönchyfſiffel
mit Frau aus Grüningen Frl von Voſe aus Benken
dorf Referendar Bothe aus Branderode Referendar Reg Rat Türk mit
von Tiedemann ous Cönnern Riitternutsbeſitzer Nette
aus Müglenz Amtsrichter Meyer aus Cönnern Fran
Rittmeiſter Bieler mit Töchtern aus Merbi Major
Mafalsky mit Frau nnd Tochter aus Gnölbzig Amts
richter Beyling aus Hettſtedt Rittergutsbeſitzer W Bothe
mit Frau aus Markrölitz Fräulein Strandes Zehringen

e rere e S c Vekanntmachnng

betreffend die Aushändigung von neuen und die Einziehnng der alten
Kriegsbeordernngen und Paßnotizen

Die Aushändignung der Kriegsbeorderungen auf gelbe Papier und
der Paßnotizen giltig ſür die Zeit vom l April 1905 bis 31 März 1966
au die Mannſchaften des Beurlanbtenſtandes geſchieht wie folat

an diejenigen welche in Halle g S wohnhaſt ſind
vom 16 bis Ende dieſes Monats durch Ordonnanzen des Be

zirkskommandos tr l rnigen welche in den übrigen Städten nnd Gemeinden
vohnßen

vom 21 bis Ende dieſes Monats durch die betreffenden Polizei
oder Ortsbehörden

Die Einziehnng der alten Kriegsbeorderungen auf rotem Papier und
der Paßnotizen erfolat

von den Reſerviſten den Mannſchaften der Landwebr I Auf
gebots und den Erſauzreſerviſten

bei den Kontrollverſammlungen
von den Mannſchaften der Landwehr II Aufgebots welche in
Halle a S wohnen

durch Ordonnanzen des Bezirkskommandos vom 3 April ab
von den Mannſchaften der Landwehr II Aufgebots in den
übrigen Ortſchaften

durch die Polizei oder Orisbehörden

Jerner wird verordnet
1 Von den Kontrollverſammlungen befreite Leute oder folche denen

die alte Kriegsbeorderunng oder Paßnoliz bis 10 April dieſes Jahres
nicht abgenonmen werden konnte haben dieſelbe dem Vezirks
kommando einzuſenden
Die noch nicht zur dienſtlichen Kenntnis gebrachten Wohnnngs
veräudernngen ſind ſofort zu melden

3 Alle Mannſchaften haben ſalls ſie zu den oben gugegebenen Tagen
micht ſelbſt zuhauſe fein können eine andere Perſon des Hausſtandes
mit Empfangnahme der neuen bezw Rückgabe der vergiteten
Kricgsbeordernng eder Paßnotiz zu begnuſtragen

Etwaigen Auſforderungen der Gemeindevorſteher die Kriegs
beorderungen 2e Sei dieſen in Empfang zunehmen bezw abzugeben
iſt unbedingt Folge zu leſſten

2 Mit dem Juhnlte der Kriegsbeorderung oder Paßnotiz hat
ſich jeder vertraut zu machen und dieſelbe zur Vermeidung von
Beſtrafnngen zu jeder Kontrollverſammlung mitzubringen

5 Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen ſind in dem hinter der
letzten Seite des Militär oder Erſatzreſerve Paſſes beſindlichen
Täſchchen anſzubewahren

6 Wer bis zum 31 März keine oder zwei nene Kriegsbeorderungen
oder Paßnotizen erhalten hat hat hiervon dem Bezirkskommando
ſchriftlich vder mündlich unter Vorlage ſeines Paſſes ſofort
Meldung zu erſtatten

Hierzu wird bemerkt daß auch diejenigen Perſonen welche vom
Waffendienſt zurückgeſtellt bezw von ihrer Zivilbehörde als ungb
kömmlich bezeichnet ſind eine Paßnotiz erhalten

Es muß alſo jeder Mann der beim diesſeitigen Kommando in
Kontrolle ſteht entweder im Beſitz einer Kriegsbeorderung auf
gelbem Popier oder einer Paßnotiz ſein

Halle a den 9 März 1905
Königliches Vezirks Kommando

Fiſcher

d

Der genen den Bürſtenmachergeſellen Bernhard Hoffmann gus Zörbig
am 29 März 1894 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 9 VII g 180/91

Halle a S den 8 März 1905
Der Erſte Staatsanwalt

Zwangsverſteigerung
Am Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Raffinerie

ſtraße 26 belegene im Grundbuche Vand 82 Blait 3160 zur Zeit der
Eintragnug des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der minderjährigen
Karl Paul Maſſon und Karl Friedrich Maſſon eingetragene bebante
Grundſtück Kbl 4 Prz 198/17 von 12 ar 77 qm jährl Nubungswert 579

am 16 Mai 1905 vormittzgs 9 Nbrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerbisſielle Kleine Steinſtraße
r 7 II Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Der Berſteigerungsvermerk iſt am 2 März 1905 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a S den 8 März 1905
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Ausſchreibung

a r m e 2 SM Dir Aunsſübrnng der Erdarbeiten für den Regenanslaß Kangl auf dem
istirchbofe zund für das Regenguslaß Bauwert an der Moriskirche ſoll

im Wege der Weitbewerbung vergehen werden Angebote ſind bis
im Sekrelgxl Moutas den 20 März vormittags 16 ihr

edingu gen unt 39 23 des ßer einzureichen woſelbſt die
ngaunge d Beichnnngen auslieger din ſchlienlnonnnen werden können 2 hen gin die Berdingnngoanſchläge
Halle a den 14 März 1905

Städtiſches Tieibaugamt
Lammers

Dr Middeldorf mit Frau ans Adamsdorf

von Valois aus Verlin
Rittergulsbeſitzer Ramdohr aus Neehanſen
Louis Wüſtenhöfer aus Dresden Thilo Franke aus Greiz
Hauſer aus Hannover Ernſt Schoenwald Alfred Süßer
aus Frankſurt Rud Hattendorſf aus Bremen

nene J S c e r r W r ene S See S S S e e e a e

Angekommene Fremde vom 14 bis 15 März
und Fräulein Nette aus Trinum Domänenpächter Lüttich

Rehorſt Rittergutsbeſitzer
Fran Ober

Freiherr
Frl Melzer aus Beeſenſtedt

Kauflente

Baurat
Tochter aus Marbuürg

nerne

S e JKonkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kauſmanns Hermann
Mnedicke alteinigen Jnhabers der
eingetragenen Firma A Hugo geb
Buhle in Halle a iſt zur Ab
nabine der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußverzrich
nis der bei der Verteilung zu berück
ſichtigenden Forderungen und zur
BVeſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensfſtücke
ſowie zur Anbörnng der Glänbiger
über die Erſtattunn der Auslagen und
die Gewährung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubigerausſchuſſes

der Schlußtermin auf
den 12 April 1905vormittags 111/2 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierſelbſt Kleine Steinſtraße Nr 7 II
Zimmer Nr 31 beſtimmt

Halle g S den 10 März 1905
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Jn Weimarn LVveimngr
iſt Fa milienverhältniſſe halber eine
nenerbante e gn z raerſchtete
92 un herrlicher Lage 3 größVilla Zimmer 4 Kammern und
reichlich Zubehör enthaltend inmitten
eines Blumen Obſte Beeren u Ge
miüſegartens gelegen zum Selbſtkoſtenpreis von 26,000 Mark zu
verkanfen Nähere Auskunſt nur an
Selbſtreflektanten erteilt

Cnavrl Steinert Weimar
Belved Allee 14

War brurg z S
Wohnuhans 2 Läden 6 Wohnungen
gitt verzinslich Nähe Markt zu ver
kaufen Näh bei Frau Marie List
Chbirurgiſche Klinik Halle

Ein ſeit ra 50 Jahren beſtehendes
Koloniglivaren Porzellau Eiſen
n Schnittwaren Gefrhäft mit Neben
brauchen guter Umſatz vorzügl Ge
bänden gr Garten Mitte Dorf ohne
Konſum größerer Unternebmen halber
zu verkäuſen Anzahlung mäßig Off
unter 5981 W an die Exped

Vorzügliche Exiſtenz
bietet ſich d Ueberu eines grundreell
Geſch i Kolon Schokol Butter
Eier Back u div and Waren i Leip
zig Dasſ iſt unr w Verh d j Jnh
z bill aber ſeſt Preis v 2006 Mk
verkäufl Umfatz u Verd w nachgew
Der Nachf gründl einger Nur Seibſt
känfer w b ob Kap verf bel Off
u V 997 an SHagſenſtein Vogler
Leipzig einzureichen

Altershalber verkaufe ſofort mein
gniteRestaurant
in Th Judnuſtrieſtadt mit 5000 Mt
Anzahl Preis 33,000 Mk Jch möchte
gern am 1 April d J übertragen

Off u Chiſſre 1323 anWilligs Enreaun Grfurt
Selten günſtiges Augebot

Mein in Harzſtadt beiegenes Reſtau
vations Grundſtück mit gr Garten
Kegelbahn Stallung re will ich ſchlen
nigſt verkauſen Guütes altes Geſchäſt
paſſend auch für Nichtſach mann Umſat
ca 190 hl pro Jahr Anzahl 56000

Offerten n B 46 an Hnasen
Stein Vonler A Halberſtadt

der Wettbewerbung vergeben werden
Sonnabend den 18 d

auf unſerem Büurean Unterplan 12

Halle a den 13 März

Bekannt
Im 2 Obergeſchoß des Hintergebä

iſt eine Wohnung beſtehend aus Sti
Keller zum 1 April d Js zu vermiel

Halle g/S den 6 März 1905

Fernsprecher 103

Annnhme von offenen Depots
W EHEnitgegennahme und Verwah

Verkaufesstelle von

und anderer erster
Die am

P Fah l

Der Magiſtrat

Spar und Vorschuss Bank
zu Halle a S

Annahme von BRareinlagen gegen tägliche Abhebung und
3 oder 6 monatliche KündigungAn und Verkauf von Wertpapieren, Schecek Verkehr

Weehsel Verkehr für In und Ausland

Ausſchreibung
Die zur Umlequng der Gas und Waſſerxohre in der Großen Ulrichſtraße

und quf dem Kanlenberge erforderlichen Pflaſterarbeiten ſollen im W e

Angebote ſind bis ege
Mits mittags 12 Ubr
einzureichen woſelbſt die Bedingungen

ausliegen und die Verdun entnommen werden können
Die Verwaltnug der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

nachung
Wohnung zu vermieten

udes des Grundſtücks Weidenplan 24
ibe Kammer, Küche Kohlenſtall und
en Nähere Auskunſt wird im Buregu

für das ſtädtiſche Grundeigentum Ratbausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt

Staude

Kathausstrasse 4

Verwaltung und Kontrollebetreffe Verlosung ete von Wertprpieren
rung verschlossener Depots Da
Frandbriäeſen der

Deutschen HMHypothekenbank Heiningen
Hypothekenbanken

I April 1905 fälligen Coupons werden bereits
jetzt an unserer Kasse eingelöst
Spar u Vorschuss Bank zu Halle a

PF i s s

der neu angelegten

verkanfen oder zu
Julius Beckev

Villa
verbunden mit bedeutendem Futtermi

in NeuDölgu mit 5 Zimmerny 3 Kam Diele 2Veranden
u Zub öſtlich vom Heideſchlößchen direkt am Walde an

Wiefſenſtraße mit einem im Frühjahr
1903 künſtleriſch angelegten Zier und Nutzgarten iſt zu

vermieten
Bankgeſchäſt Halle Martinsberg 9

Windmüljle mit Bäckerri
tiel Handel guten Wohn und gerän

migen Wirtſchafts Gebäuden ca 4 Mrg gutes Feld unmitrelbar am Grund
ſtück iſt in einem großen Dorſe bei Delitſch ünter günſtigen Bedingungen

ſoſoxt zu verkanfen oder zu verpachten
Die Geſchäftslage gilt als ſehr günſtig und iſt die einzige derartige im

Orte Für ſtrebſame jnnge Leute beſonders zu empfehlen

e

S 7

in Garniſon und Regiernngsſtadt
Th einziges in der Sindt am Markt
fehr gutes Geſchäft ſoll ſof unterm
Wert mit 10,000 Mk Anzahl verk
u möglichſt am 1 April übergeben
werden Objekt 95,000 Mark Für
Oberkellner u Küchen Chefs ſeltene
Offerte Ausk ert unter Chiffre K
A 444 Rudolf FIosse Erfurt

AFRREE G O
Ca 13,000 qm Banland an zwei
Straßen direkt in Ammendorf zu
verkanfen Offerten unter M 1885
an die Expedition
B äckerei ten oderzu kaufen

geſucht Offerten unter B g 8695
an Kudolf Mosse Halle

800,000 Mark
in geteilten Posten sind a 31/290 auf
Acker auszuleihen Antr an Hudolf
Mosse Magdeburg unt A I 254
Hypotheken Kapital
in kleineren u größ Poſten habe ich unt

günſtigen trn c Halle a SC Di ebinger Burgſtraße 50
gerichtl vereid Taxator

Hypotheken Kapital
10 Jahre feſt bis 609/0 der Taxe

Hermann Kleeberg
Vankkommiſſion Mühlſveg 30 T

Hsn alen
ca 34 qm mit Heizung Leipziger
ſtraſſe 85 zu vermieten

Krause Königſtraße 85
Laden mit Wohnnng in verkehrs

reicher Straße Mücbelns 1 Jnti 1905
zu verm Bisher wurde Leder u Fell
handlg mit Erfolg betrieb eign ſich aber
auch zu jedem anderen Geſch Zu erfr
in Halle b Rudolf Winzer Spitze 2

m kl Rebenranm u gr hell
trock Kellerraum ſof od ſp
zu verm Gr Steinſtr I

Laden mit Wohnnng und großen
Kellerränmen zu jedem Geſchäft paf
ſend im Neubau Halberſtädter und
Volkmannſtr Ecke per 1 Juli er zu
vermieten Zu erfragen bei IW Gebhardt Maurermeiſter

Forſterſtraße 50 part

in Halle zu pach

in prächtigem Neubau

allerbeſter Tag
Geſchäſte

habende Umgebung

Nähere Auskunſt erteilt Herr O8sw Koch in Bitterfeld

Kavallerie und Jnſanterie in Garniſon guten Sormertonrjſtenverkebneh
es den Honptknotenpunkt für den Harz bildet

m 7 er
Tandwehrllraße 9 III

N aroße Wohnung pro anno 500
Mk an ruhige Leute per 15 Mai
oder ſpäter zu vermieten An
ſragen Kontori e

W t Be ene
r c

2 wPochberrſch Wohn Herderſtr
Hochpart mit Veranda u Vorgarten
Salon 5 Zimmer Mädchenk Küche
Speiſek Fremdenz Bad Gas ſonnige
freie Lage ſof od ſpäter Näh Goethe
ſtraße 8 II r Daf eine zu 900

Domplatz 9
Wohnung u Geſchäſtsräume auch ge
trennt per ſofort oder ſpäter zu verm

Goekheſtr L an
ſchöne Wohnnngen ſowie Eckladete
und Kartoffelkeller mit beſ Eingang
von 400 650 1 April oder ſpäter
zu vermieten Näh beim Hausmann
oder Kontor Merſeburgerſtr 168 p l

II Etage vonGr Steinſtr Nr Hrn Dr Herz
J feld innehabende Wohnung p Okt
S er zu vermieten Preis 1600

Gr Steiuſir 1 halbeWohnung III Et ſof ſpät z verm

Wohnnug Mk 750 per ſof u ſp
zu verm Zinksgartenſtr 4 Näh II

Wohn 53 m Zub u Garxtenb z 7
zu verm 470 Wilhelmſtraße 31 I

An der Univerſität2 iſt J Etgge
Preis 420 Mk 1 Juli zu vermieten

Karlſir 32 verſetzungsb berrſch
Wohn z 1 April u 1 Oklbr 5 3 K
Speiſek Badeſt, Gas Vorgarten und
Zub desgl 6 Z Näheres daßf I

W o mgen
Raffinerieſtraße 3 Mk 280
Mansfelderſtr 26 320

per 1 April zu verm Näb KontorMerſeburgerſtraße 168 pt links
Wohnnng 4 Stub u Zubehör 1 Tro 2Sinben 2 Kammern n Zubebör

III Tr ſoſoxt oder ſpäter zu vermieten
Näheres Steinweg 25 Kontor
Nähe der Fronckeſchen Stiftungen

2 Zimmer ohne Möbel bald zu
mieten geſucht Oſſerten unter
2464 an Haafenſtein K Vogler
A Schmeerſtraße 20 I

Ein großer moderner Juden

e Balberſtadts
iſt zu vermieten Derſelbe eignet ſich ſeiner vorzüglichen Lage wegen für 3

beſonders auch für ein Peſſeres Dre vent Luxus und Kun
gegenſtänden worin nur wenig Konkurrenz vorhanden iſt arHalberſtadt hat gutes kanfkräſftiges Publikum es hat 2 Regimenker
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